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Seminarprogramm des Arbeitskreises für Fotografie (AKF) für das 
Schuljahr 2005/2006;  
hier: Anerkennung als Lehrerfortbildungsmaßnahme 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Hacker, 

 

das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus dankt für Ihr 

Schreiben vom 18. Juli 2005 mit dem Seminarprogramm des Arbeitskreises 

für Fotografie (AKF) für das Schuljahr 2005/2006. 

 

Die Wochenendseminare des AKF werden schulartübergreifend als die staatli-

che Lehrerfortbildung ergänzende Maßnahmen anerkannt. Dienstbefreiung ist 

grundsätzlich nicht erforderlich, da die Wochenendseminare (Freitag, 16.30 Uhr 

bis Sonntag, 12.00 Uhr) außerhalb der Unterrichtszeit stattfi nden. 

 

Bei den Fotowochen bestehen wie bereits in den Vorjahren Zweifel am 

Fortbildungscharakter; eine Anerkennung kann daher nicht ausgesprochen 

werden.   
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Zuschüsse zu den Kosten der Teilnehmer aus Mitteln der staatlichen Leh-

rerfortbildung können nicht gewährt werden. 

 

Zur Weitergabe der Informationen an die Schulen bzw. Lehrkräfte erhalten 

die Regierungen und Ministerialbeauftragten Abdruck dieses Schreibens.  

 

Den Veranstaltungen wünsche ich einen erfolgreichen Verlauf. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Siegfried Müller 

Ministerialdirigent 

 
 
 
 
 
 

 
 


